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Numr. 42 . Montags den2OtenOktober1794.
Wöchentliche OstFriesifche

Anzeigen und Rachrichieu
Av e r t i s s e m e n t s.

r Es wird dem Public» zur ferner » Aufmunterung hiemit bekannt ae«macht : daß « r. Königliche Majestät , für diese Provinz pro 1793/4 folaendePrä«Wien , wegen schöner ausländischer Hengst« , als
1) dem Lücke Elasten zu Ostersander,
2) dem Liebe Jacobs zu Mohrhusen,;) dem Wttcke Hinrich Gerdes zu Thunum, und zwar jedem Ls Rthlr. allengnädigst bewilliget haben.

Signatum Autich , denZtenSeptember 1794.
König !» Preußk . Ost fr . Krieges und Domainen , Cammer.

2 Am Dienstag den rstten Octoder soll der im Amte Greetsiel belegen«Hagen- und Grimersumer-Heller , öffentlich an den Meistbietenden , von May a . f.an verpachtet werde» : Liebhabers können sich demnach besagten Tages , Bormit.tagö um iv Uhr , auf der König ! . Krieges und Domainen - Cammer einfinden , Eon»ditioneS vermhmen , und ihren Bortheil suchen . Aurich den roten Oct. 1794.
Köuigl . Preußl . Ostfrl. Krieges- und Domainen- Cammer.

Sachen , fo zu verkaufen.
r Nachdem prr Decrrtsm de« wollSbl. Obervvrmundschaktl . SkadtgerlchttB Norden d. d. toten Jul . die Sudhafiation der Immobilien der Kinder und ErbenSrs wett . AlSarkaS Urea verstarb , und darauf unterm heutigen Dato — salvo juremttttariuR — erkaavt worden ; fo sollen

-») z Diemath im Höker , Amt « Norden , welche Harm Jochums in Heuer , undper Oiemakh auf 700 Hl. mithin
ö) 4 Diemath daselbst , welche von Ahte Jacob« heimlich gebrauchtWerves , per Diemath auf 670c) 7 Diemath daselbst, werde« von Heye Peters, und Jarm Jaun Jo-chums heuerlich geuutzet , pr. Diemath 620Kl.6 ) z Diemath daselbst , an Jann Mederrchs verheuert a 6oo
«) 2 Diemath daselbst , verheuert an Hmrich Koucken a zco

21 so Gl.

rs8a —
4200 —
iZoo —
rzoo —

/ )



logS

/ ) 6 Diemath bey Dargrrbur , werden von dem Auimieuer Thode«
jezt heueriich 'genutzet , a 752 « l. per Diemath ^ gZös —^

diese Summa auf - 6782 vl.
in Gold eidlich gewärdigke Grundstücke , kn - reyenlvou 14 ru ^4 lagen abgekürzte«,
den 22ten Sepidr . den ütru Oktober uud den 27ten Oktober a . c. bestimmten Licita«
kionttermiaru des Ncchmittags 2 Uhr in dem Wemhause hieselbst öffentlich rum Ver¬
kauf ausgeboten, und in dem siezten Lermivo dem Meistbitteudeu , mit Dorbehail
OkervsrmuudschaftlicherApprobation , ratioue bet Blödfiumgen Miterbea , zugeschla«
gen werden . Conditionen und laxe sind dem , beym AmtgeriHt «ud Stadtgericht
hiefeibst, uud beym Amtgerichte zu Berum affigirten SobhastatiSkL -Patrot bevget

'üge^
können auch mit mehrerer Muffe bey den AediiibuS eingeseheu, und tör die Gebühre«
abschriftlich »erlanget werden. Zugleich wird allen unbekannten Real 'PrLteudeuten dieser
Grundstücke hiemit bekannt gemacht , daß zur conservalioa etwaiger Gerechtsame sie sich
in dieser Frist längsten« aber in dem lezten Lieitatrost . et EubbLstationtterwia deshalb
melden , und ihre Ansprüche dem Gerichte aozuzeigenr bey Unterlassung aber zu j ge¬
wärtigen , daß aus erfolgten Zuschlag sie lgegeu die künftigen Besitzer nicht weiter ge.
höret , und damit zum ewigen Stillschweigen verwiesen werde « sollen. Signatum Nor¬
de« im KZaigi. Pr . Amtgerichte den 2z teu August 1794 . .. . ^

Hoppe.

2 Vermöge ertheiiter Commission ! eine« König!, wollöbi . Amkgrricht«, sind der
Herr Geheime kommerziell Rath Dokelmao» und Frau , gebohrne Teegel , freiwillig
rntfch !offen , ihren z« Hatzum belegeneo, vouJanMeuseujSrüusthruerweift bewohn«
teu , sehr ansehnlichen Heerdiasde« groß so Grafen 6e i/s Diemateo , am bevorste¬
hende« 29 Oktober zu Ditzum in de« Gastwinh « Mustert Behausung entweder ge¬
gen Erlegung eine« gewissen jährlichen kauooit , dem Meistbietenden vererbpachtea,
»der auch öffentlich verkaufen zu taffe» , nachdem sich Liebhaber finden , uud er säe Ver.
käuftr am vorkheilhafrrsteu srya wird. Die Bedingungen sowohl von der Vrrerbpach.
tung , ai« eines Berkasf « , sind bei dem « urmiever Brnekamp grati « ekvzusehen, auch
gegea die Gebühr abschriftlich zu habe» . Zur Nachricht dieuet , daß außer den hier
gewöhnlichen , auf dem Heerde gar keine Lasten liegen. Und Käufer - at halbe kauf«
Mrum gegen billige Zinse« auf dem Heerd behalten könne.

z Nachdem per verretum de alienaodo eine« hmhlöbl. Pupille« . Collegik K
h . lykeu May 1794 rakisne der dabey mit mkenffrrtenminorrnnru , die Subhastatio«
der Immobilien der Sinder und Erben de » weil . Jana Eyler« , Behuf der Tbeüuug,
per stattet und erkannt worden ; so soll , vermöge de« beym hiesigen Amtgerichte zu Nor¬
den , beym Stadtgerichte daselbst, und beym Amtgerichte zu « erum affigirten Sub » .
hastationt Pareutt

i ) der un Amte Norden in der Lestermarsch im Itzkendörper Rotte No 2 . bei«,
grner, uud von vereideten Taxatoren auf 21700 Gl . io Gold gewürdigterHeerd,
groß 62 Dwmathru Landet

s ) die in der Lintelermarsch brlegeue , und auf iLoo Gl . in .Gold , gerichtlich , ge¬
schätzten 4 Dirmakhen Slückiandr
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Mreyenj von Monat zu Monat , als den! 22len Septemb . , den 2otenOctsber und
dm 24km Novemb. a . r . bestimmten Lwitatiovs . Terminen , des Nachmittags 2 Uhr in
dem WewhauseHieselbst öffentlich zum Verkauf ausgebsten , undlin dem lezten TermtN»
dem MeistbiethenLen , jedoch mit Vorbehalt ObervsrmundschaftlicherApprobation,z zu»
geschlages werden.

Condirisnenj und Taxe sind des «Mitten SLbhastati'snS ' Patenten beygefügek,
können such bevm Amtgerichke und dm Aediliöns emgesehm , und für dir Gebühr ab¬
schriftlich gefordert werden.

Zugleich wird auch asten unbekannten Real , Prätendenten Hiemit bekannt gemacht,
daß sie zur Conservation ihrer etwaigen Gerechtsame , längstens ; in dem lezten kicitationS«
Termine sich desfalls zu melden , und ihre ^Ansprüche , dem Gerichte ianzuzergen', bey
Unterlassung dessen aber zu gewärtigen habe« , baß auf erfolgten Zuschlag , sie gegen die
künftige Besitzer- nicht weiter s gehöret , von obgedachten Immobilien ab , und damit
Du ewigen Stillschweigen verwiesen werden solle» . Denen hirbey etwa intereffirtea
Militär » Wd denselben gleichgeachketen Personen , nach Anleitung des Edi -rs wom Ztea
Sept . L7SZ, aber werden ihre etwaige Real . Rechke ausdrücklich reserviert . Giguatum
Nsrdm tm König!. Pr . Amtgerichte dm 2it « n JumuL 17 94 ^ Hoppe.

4 Weiland Auimieuer S . A . Onckes Erben wollen folgende Jmmsbilir «,
Äs

Vn Platz beym Wrsterdeich im Kirchspiel Fuvnix groß 41 Dlemath MsrschlM
nebst Behausungen, so von Jhbe Becker bmerlich bewohnt wird.

Eis Platz unter Wittmund groß 23z Diemath und 26 Aecker.
Ein Platz , daselbst belegen , grss s3 viemath und 17 Aecker.
Eine Warfstädte bey Nendorf worauf der Ommo ChristiHhers wohnek.
Ein Gatten beym GräfemSchlsk .!
Eine Grnadheur auf Micke Sacken Garteo zu r Rthlr . z sch. jährlich
Eine Grundheuer auf Johann Jacobs Hauß beym Kimm? .alten Sphl zu r Rthkr-

18 sch.
Eine Grullbheuer auf weyl. Alrich de Friss Hauß zu Asel 1« 2 Rthlr . 2r sch.
iS Kirchensitze, «od
43 Gräber , resp. in der Kirche und auf dem Kirchhofe zu Wittmund.
Ein Morast an der Ostseite der neuen Hrllmte bey den .Wittmuüdk» Hätten,'
Ein Morast bey Müggenkrug

am Mittwochen den 22ttu Octbr. d. I . des Nachmittags um 2 Uhr in der Wittwe
Decker Behausung zu Wittmund öffentlich verkauffra lassen.

Die Conditiones sind beym Ausmienrr Oucke» einznsehes.

5 Auf erhaltene« konsens wollen Frau Administraksrin Haafen Erbe» am
Loste « October und folgende» Lagen um is Uhr allerhand sehr kostbares Haußraih,
als Schränke , Tische , Spiegel , kornoden , Stühle , Betten » Leinwand , schön Lisch»
zeug , ein- Quantität goldene und silberne Medaillen , eine goldene Repetier- Uhr , al¬
lerhand Silberzeug , Leuchter mit und ohne Arme , Messer , Löffel , Gabeln , Via»
mantne Ringe und sonstig verarbeitetes Gold, schön Porcelameoe Gemählve, Gläser,
auchKunstsachrn , Zinnen , Kupferu»ö Messing Geschirr, einige Sagdflinteo , r

Kutsch.
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Kutschpferds «ebst 2 Wagens und was mehr vsrkömmt , durch den Auimleuer Tho-den von Belsen beim Sterbehauft öffentlich verkaufen lassen . Norden den 28ten Drp»trmber 1794'

6 Der Herr Secret. Meiners ist Vorhabens , sein vor z Jahren «eurrbautssWarfbaus zu Osterhusen, am rzkea dieses zu Hinte , in des rveyl. Vogtes Tvrmrn«Wittweu » ehanfsog öffentlich verkaufen zu laßen.
7 Der » rauer Hrdde Gsrn ist sreywillig entschlossen , seine zu Uttum ste¬

hende Drauerry , worin diese Profession seit vielen Jahren brtcreben worden , Manndie dazu gehörige beydsn Gärten, wir auch das worhaabrne Drauergerärhschaft a !«
Kessel, Küpen re . jedoch Irtzteres besonders , am sskes Ociobrr uächstküasrig , de«
Nachmittag « 1 Uhr in Uttum verkaufen zu lassen.

8 Oie Erbe» des wevland Diederich Christian Kock zu Wittmund, wollen
folgende von demftlSe « nachgelassene Immobilia, als

1 ) Sin Hauß mit Barten zu Wirtmusd , im Rundeler Quartier,2 ) Eine » Gatten hinter der Burg,
z ) Eisen Garten im Kattnpel,
4) Einen MannS- Kirchensitz in der Wittmuudrr Kirche , und

. 5 ) Einen Frauen- Sitz daselbst
thrttangshälber in einem Termins , den 24 Oktober d . I . des Nachmittags um 2 Uhr,in der Wiktwe Decker Behausung z» Wiktmuud , durch de» Ausmiruer Osckes söffrul-
lich verkaufe » lassen.

9 Vermöge der bey dem AAkgerlchke zu Norden und beym Stadtgerichts da-
selbst affigirtes Svbhastations Patent 'nebst beygefügtm CMdiriomn und Tape, welcheesWey den Aedilibus einzufehen und abschriftlich zn habe» sind , sollen ewige im AmteNorden brlrgrne , denen Erben des weil. Hrycke Sirnens Uven gehörige Grundstöcke,als .

i ) zwey Grases auf dem Legemvhr , wovon jedes auf 920 inoo Gl.r ) ein Paar alte Bürgeriands « Weiden auf 425 —
mithin Summa auf 2227 Kl.in Gold gewürdiget worden , in dreyes MiMons - Terminen von 14 zu 14 Tagest , denArten Eeptttüb. , den 6trn Ortsber und den 27ten Oetober a. c. des Nachmittags 2Uhr indem Weinhausehichlbft öffentlich zum Verkauf ausgeboten, und in dem WMXermiso , salvs jure mMarisA und geeichtt-cher Approbation dem MeißbittrnLkv zuge»schlagen werden.

Zngicich wird allen unbekannte « Kcal Prätendenten dicht Mundstücke hiemit be¬kannt gemacht , daß zur Tsnftrsation etwaiger Gerechtsame , sie sich in dieser Fest,längstens aber in dem lecken Licitakioas » et GubhastakionS Termine deshalb Meiden , und
ihre Ansprüche dem Gerichte anzuzeigen r bey Unterlassung aber zu gewärtiges , daß Merfolgten Anschlag sie gezea die künftigen Besitzer nicht weiter gehöret , und damit Omewigen Ski lisch.veigen verwiesen werden Men. Signatum Norden km König!. Preuß.Ämtgerichte des2StrnAngsst 1794 » Hoppe.

io



1 -2 CEüus vssHMk » nud Ehefrau sind Wille »«, folgende Immobilien , als
ein Hans mit Gatten , Tsrf - Fchn und Gerechtigkeit mi die gemeine Weiden zu Sta¬
pelmohr , dann 3 >/r Grases Weide - und 4 Grasen Meetland mit 4 « ekker auf der

daftlbst, wie such einen separaten Tarten und ; Kirchea -Sitzstellkn in der Kirchezu
G apeimshr, am zo Lktöber, in Weener in Vszt Cröger« Hau « öffentlich verkauffen
pr lassen.

r 1 Herr Hauplmau « von Freese und dessen Mitbesitzer de« «blichen Guts Uiter¬
stewehr , sind Vorhaben« verschiedeneauf der Murre ! stehendeFrucht - und andere Böume,
als eine Eiche , 93 Eschen , zz Ipern « ud Weiden, n6 Pstaum - Nuß - Biro - und
AepfeMumr auch einige sogenannte Hagedornes , - A r « Oktober de « Vormittage«
mf Uittrstewehr verkauffen »u lassen.

ir Antje Peter « will ihre kn Oldersum am Markt stehende ansehnliche Be»
hansnng und z Mkkrr Garte « , liegend mf der , sogenannten Nrethune bey Oldersum,
den« . auch eise Mann « - uud eine Fräsen - Atzstslle in hiestger Kirche , alle separatinp
Nachenitrags den 7 Nsvemör . «urr . in de« Äusmieners Egbers Behausung verkauffest
laffeu . Dir Condttioues sowsl vom Hause und Garten sind brv dem « usmienrr alle
L,ge gratis eiuznschen, auch für die Gebühren abschriftlich zu bekommen . Oldersum,
Svn S Ottsber -1794.

r z Dis Erlel ! deswÄ . WeWM « Mcob Schvormmu in Emden , die verhütt-
wrks Frau CsmRercien-RLthin KrLk , die Wittwe Hevdebrink sodann Greetie und
Frans Gchosrmann , und zwar leztere auch curator. ihrer biSdstnnigen Geschwister
nomine, find zur Beförderung der Theilung frevwillig rukschioffen, da« daselbst am
DÄst in CWry . z . No . n . driegenr -mschulichc mit vork^ fljcheu Böden versehene arff
4722 Sl . holl, gewürdigte Wohnhaus cum arwexis ur dreyes Mahlen öffMsich aH
den 24W Octsöer , den 7 und r- r Novbr . 1794 ansbreten, und salva approbakisue
AvNcft hem Meistbietenden zuschlagen z« lassen.

Die Tukatsrev über de« we -) l. Ja » Jassru Pspprn miuderjLrigr Kinder Bürger-
kieutenank Ptter Willeins Berkeliug et Tons, zu Emden sind mit Obrrvormundschaft«
licher AuthorifrtivA resvlviret, bas zu Emden bey der KetteruBrZSe in Comp. ey.
Na . 42 . zur Nahrung besonder« wshlgelegerie von vereydeteuLaxatoreu auf 700 Gl.
hpll . Hewürdigle Hau« eum aunspis in dreyen Mahlen als den 24te « Oktober 7 und
Sl Nosbr . 1794 öffentlich durch dasiqe« Vergantungs - Departement autbirten und
salva approbakionk juLicii dem Meistbietendes zu schlagen zu lass, » .

Der SchAiedemrister Ikemder Hemmen van Campen Ä fteywillig «nt-
schlossen , sein zu Emden , i» der großen Brücken Straße in Comp . 16 . No . z8«
belcheues zur SchMrderey besonders wohl eingerichtetes Wohnhaus durch basige«
Bergnututzg« Departement öffentlich zu dreyenmahlen ä !« am t7 und 24 sodann 3»
Ort , r 794 aurvirteu , und im lezkern Lermm dem Metstbieteudevliosschlagen za lassen.

Der ZiWMermeister Bruuger Laureui zu Emden ist vornehmen « fern zu Emdkv
in der großes Drückest- Straße in Comp 16 . Rg. 29 . helegeue« von ihm selbst bMohvt
MrdendelHan « , Mrch dasige« NMntnngs -DkPstrMMMuliich M tteyknmahlen,

als



all am 17 , 24 und z rleu Octobr - r ^ ' ausprLseutirea u«d i« letztrru Termin HM
MristbietenSen iosschlagea zu lassen.

Oer Bürger Hauptmavn Herr P . von Hssrn ist fteyivMg gesonnen , ftkn zu
Emden an der Krahneu Strasse in Comp . i 7 . No . Zo. belegen«« Wshnhan « durch
dafige« Vergantung « . Departement in dreyen Mahlen , al« nehmlich den 24 und z l sten
Oetob . sodann 7 Novcmb. 1794 . öffentlich auspräsenkirea und dem Meistbietenden
im leiten Termin zuschlageu za lassen.

Der Herr Krieges Csmmiffariu« Schramm !« Emdes ist freywillig entschlossen^
da« von dem weyl . Frans Deti « angeerbte in der Juden . Strasse in Comp . rz . Ns . 64.
belegese Wohvhsuß ssmmt dahinter belesenen Stallgebäude «um anuexi« , durch dass»
«es Vergantung « ' Departement in dreyen Mahlen al« uemlich den 24 , z rteu October
und 7 Nsv . 1794 öffentlich auspräsentirea , «nd de« Meistbietenden im letten Termin
tuschlagra zu lassen.

Der Johaa Koni- zu Emde» ist entschlsffen , durch dafige« Vergantung « De¬
partement sein Hau « daselbst in Csmp. 21 . No . 24 in der Mühlen - Straße in dreyen
Terminen , al« nehmlich den 24ten und zitea Oct . sodann 7 Rsvbr . 1794 öffentlich
autpräsentirr » und im leiten Termin dem Meistbietendenzuschlagen jn lassen.

Oer Herr Amtmann Möller t» Oldersum find resolviret, ihre zu Emde« bele¬
sene Immobilien al«

ein Wohohauß mit davrr belegruen Bartes in ffsmp . 14 . No . 62 . der Hof von
Holland genannt.

«in Hsuß daselbst sub Ru « . 65.
und eis Hauß daselbst M Rum . 6K

durch dafige« Vergantung « . Departement am 24 und zi Oct . sodann 7N0V . 1794
öffentlich «uspräjentiren , und de« Meistbietenden tuschlagen i« lasse».

Der Herr Vierziger und Quartiermeister Joh .fvon Bsrffum ist » and. der Mis¬
chen Heegstraa uomiae gesonnen , folgende zu Emden belegene Immobilien , als

eia Hauß in Comp , z No . 2z . in Mp Kammern bestehend,
«in Haüß daselbst süb No . So,
ein Hauß in Comp . 8 - No . 29,
rin Hauß iu Lomp. iz . No . 8 Z . und
»wey Grabstelleu iub Ns . 84 k. in Mittelthrkl« und No ! 1172 im Westertheile auf

Sem großes Kirchhofe , durch dafige « Vergantung «,Departement in dreyeu Mahlen, als
nehmlich den 17, 24k«» und ziten Octobr. 1794 autpräsentiren und im leztr« Ter¬
min dem Meistbietenden zuschlage» zu lasse ».

Vermöge der bey dev Amt« und' Stadtgerichten zu Aurich affi- irkev Sub-
hastationspatevte mit Verkaufjbediaguugeo , die auch bey dem Auctioss - Commissajr
Reuter eiuzusehen und abschriftlich zu haben smd, sollen de« Hausmann « Wert Folcker«
zu Osteel nachfolgende Grundstücke , alt:

, ) der ganze Herrd zu Osteel , bestehend au« einem Hause mlt Garten , r Kamp,
37 3 >dden Baulandes, 46 ,/r Drematheo, undis Grasen, 1 Morast eini¬

gen



tzeu Kircheo -Sktzrn und 14 Lodten'Gräker», nebst dem Gtöcklandevou S Die«
tz maten ja der « eikhamm, eidlich laxirt nach Abzug der Laster», und der dem

künftigen Käufer aufiiegendeu Bezahlungj der ans einige Stöcke haftenden Der-
tztzgeldrr mit zzzo Guide» 5 Sch. Gold, sauber aufjuZost Gulden 5 Sch.
Gold,

s ) Vier Diemakhen tu der Lette-Fenne, welche mit des Folckert Mich« 4 Die»
mathen mzmheili in einem Stücke liegen, eidlich gewurdiget »ach Abzug der
Lasten auf rooo Golden is Golde,

am 2sst ?n Jnlii vud rasten September auf dem Amtgerichte «mich , sodann am rosten
Msvember Nachmittag« I Uhr in de « Vogte» Nrddermann WkrthShause zu Marienhafe
Sffeotlich feilgrdoteo, und im letzteren Termine dem Meistbietenden , mit Vorbehalt ge«
richkilcher Approbation, zugeschlagen werde«.

Zugleich werden alle aut dem Hhporhequenbuche nicht coustireude Real -Prätea^
deutet, besonders auch dir, zu einer den Niitzmgt-Ertrag fthmShlerndru vieustbarkri«
berechtigte — jedoch unter Vorbehalt der Rechte der in« Feld gerückten Milttair und
der denrntelben im Edikte vom zteu Lept . 1792 . ^ r . gleich geachteten Personen —.
- irmit aufgefordert, ihre etwaige Gerechtsame spätesten« am igten November d. I.
dem hiestgr» Amtgerichte anzumelden , widrigen « fie auf erfolgten Zuschlag damit gegen
die neuen Besitzer, «ad tu so weit sie obige Eruadstücke betreffen, nicht weiter gehSres
werden sollea.

15 Et wird hiemit bekannt gemacht , daß Tsmwiffiovtrath Jürgen- sein LanSs
-uth »

'» Hohenkirchen , groß 7» Matten des besten Mählaudrt nebst guter Behausung?
bei dem am rö Rovembr statt habenden käoderverkauf bey brennender Kertze , « it »ist
verkaufen lasten. Es können daher dir Käufer sich desfalls am besagten Lage des Mit¬
tags «mir Uhr auf hirßgeu Rathhaasr riusiadea uud die Bedingungen vernehmen.

16 Jan klaaseu »m« « öeo « und weil. Ehefrau Sanaa AbrahamssgroßjährkgeK
Kinder , wolrn fteywistig zwey bey Leer auf brr Gaste liegende Aekler , am 6 Rovemb.
aus dastger Schule öffentlich vcrkcmfrn lag«».

17 Des west. Hemme Iaaffrr in Upleward Erben, westen allerhand Mobillerl
auch etwas Silber , Bette« und Kleider , am rrtea Oktober i« Upleward öffentlich vors
kaufen kaffen.

18 Vermöge desbeim hiesigen uvd Esearr Amtgrrr'cht'affisirtru Sukhasiatkoags
Patents, fasten folgende z«r Eoacorsmaffe de« west. Hausmanns Johann Arians gehörig«
Immobilien , alt :

2 ) ein halber Platz zu Greehör« Kirchspiels Eagelinzru, groß rr -MemathmMarsch¬
landes nebst Haus , Garten , Kircheostelen und Begräbnissen, so eidlich auf

259? Rthlr . rr Sch 10 Wt. in Goltz»
S) eine ledige Warfstätte daselbst , »/- Virmakh Freylavd groß , so auf

ry Rthlr ly Sch. r Wt. — >
z) 9 Dkemathev Frepsandes daselbst, so auf rS «9 » ir « e « —

stewürdigrt worden , ia denen duz roten Oktober 1754 , sodann den 4 Februar vnst
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ES AM 179^ aStzesttzstu LMMsUS - Termiveu , in der weil. KsvftnsvN Decker
Witkwe Behassuvg b -eftkbß , Nachmittags um 2 Uhr öffcvtttch sei ! gebschks- und im
letzten kermiuo dM 'Meistdittherdel, verkauft werden.

Die DerkauWedmgWgeu sind bey dem Autmiesrr Onckrn einzufthc » , und fürdie Gebühr abschriftlich zu ökkommes . Wittmund im Amkgerichte den iMu Orrsber
1794.

V e rheuruugen.
i Der Herr Regieruogsrath konring und der Herr kriratsr deren minoren*

neu Geschwister « sindVorhabens » ihre unter Westerhusen, Osterhusen und Hinte fmk*
teride Stückläudrr am Lzkr» diejes zu Hinte , i» der Wkttwkrr Lsmins Behausung,aus z Jahren öffentlich vrrhesreu zu lassen.

2 Tsmas Janssen wist seine» Platz in Liuch unter MarievSüvebelege« , dasHan- mit 81 Jddev Bauland, sodaun die übrigen Laude, bey Stkckcn , auf 6 Jahre,die Grünland « May , die Baulands Michaelis 1795 anMrekea , de» 25 Ottober Vor'«
Mittages io Uhr i» Marirahase in Vsgk Neddermanus Häuft öffeatlich verheuerillassen.

z Wittwe Betend Harms ia JemzuM, ist freiwilltz gessnue » erst Btüffiandbei Leer in der Osterhammrich belege» am Sonnabend den 25 Ott. de« NachmittagesSm i Uhr zu Leer aas der Schule , estweder ;um Pflüge» oder grün j » gebrauchrchöffentlich auf mehrere Jahren verhesrcn zu lassen.
Da der Lermin zur Verheurung de« Herrn Secrekair Meiner« Stücklauber inher Süder Hammrich bei Wencr vom 2z aus de « gc-tt» Sit . verlegt worden , so hatman solches hierdurch zur Wissenschaft der HeuerlusiigenMaLgeu lasses wollen , damitMB sich am IHtekkü dato in Vogt krögtts Haust zu Wener eirrfisdm lasse» und hemren kdasen.

Gelder, so ausgeboten werden.
1 zco 8k. ia Gold und 202 Gl. Louravt hake« dir Vormünder Hinr. Jan¬sen Polmso uad Ja » Hinaer« iü der Jrmgummer Gehst aus Martini d. I . gegenkillte Zinsen zu belege» , wer Gebrauch davon Mcheü und auaehmliche Sicherhewstellen kann, wolle sich bey benevsttbrn gefälligst melden.
2 Emke Poppen Müller beiWrttmund hak als Vormund über well . Onn,GeorgRosen Sohs um Msrttsia . c. yo Rchfr. Gold und 45 Rchii .Mü »jesegeu bändige Hypo,thekarische Derfcheeibung und 4 p . C. p . Ä ZÄseu zu berlelheo . Mer unterNest»BeviMugenrin »der beide rapitslia z» habe» wünscht , der meide sich dessais münv-lich

'Mr durch postsreie Briest.
3
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3 Kaufleute W . «t H > Vissrring i» Leer , als kuratsret Aber weyl. kasprrZytzema , beide minderjährige Söhne , haben sofort 2222 Rthlr . Preuß Courant , ge.gen eine sichere Hypothek und billige Zinsen zu belege ». Leer des 2 Ott . 1794.
4 Die Armenkassezu Kirchborgum hat stündlich pl . m - 120 Rihlr . Tour., undauf skstkomWendeu May pl. m. 1020 Rchir. theilt in Gold , theiis in konrast zinslichzu brisges. Wer .solcher ganz oder zum Lhsi ! verlangt, der melde sich bei dem buchha!-tendea Armeavorsteher Willem Folckerts zu Bettjirnborge « , und akksrdirr überdie Zinsen.

5 Weiland Prediger- keiner zu Stedesdorf Söhne Vormund , hat am TadeMonat Novembers dieses Jahres 202 Rkhlr. in Gold zu 4 pro kent auf sichere Hy.porhrc zinslich zu belegen , und können Liebhaber dazu sich verfall « bey dem Hru . Iustiz-kommissatr Steinmetz in Wittmund melden.

6 200 61 . äeels Ln 6ouä äsels kr . 6 . Ln ked laatKs vansnlLsanäL November » op een xoeci kF'potkeek voor brU^ke reutete bs ^omen 6 . OroenkgAen als boekliouäenäe Oiuken te
WeüerliuiLen » die 21Z cjssrvsn §e1ievt te beäLenen, ^an Liem ässr-
over snhireken » en äe brieven kranco.

7 Oie Kirche in Wittmund hat vor setzt und stündlich 1 ; o Rthlr. in kosrastSilbermünzc , sodann ans May 179 ? noch jivry Capitalieo, i « o Gemthlr - Courantund 220 Gemthlr . i» Gold zinslich zu belegen. Von den beiden letzter» kapitalieafließen die Reveyüeu oder Zinsen ree zur Rektorats » und Organisten Bedienung. WerGebrauch davon machen kann , melde sich bey den Vorstehern Lamme khristophrrs undLoth Müller . Man wird sich über die Zinsen billig Kndea lassen.

8 Der Kaufmann Wiborg ku Esens hat tut. uoie desftveil- Kausmarines Mey.erhoff Lochter , n bis 1202 Rthlr . theilS in Gold und thrils in Courant zrnSlich zu be¬
legen. Diejenigen, dir davon ganz oder zum Lheil Gebrauch machen und zureichende
Sicherheit stellenkö ,oen , wolle« sich demnach ehestens , entweder mündlich oder durch
yostfreye Briese bey ihm melden.

Citationes Creditorum.
r « ey dem Stadtgerichte zu Emden M ad inffautiam des Justiz- Commis«

sarii Dluhm wand . nom . des Kaufmanns Hinrich Davink daselbst , Edkctales wider alle
uüd jede , welche auf das durch gedachten Bavink vou dem Amtmann Echmid privatim
anerkaustr Klsudrrdurgs Packhaus hieselbst , au« irgend einigem Grunde « inen Reab-
Auspruch, S -rvitut , Forderung oder Näberkaust -Rccht zu haben vermeinen , cum
termins von drey Monates et revroduetiouis präclusivo auf den 4keo Nsvembr. nächst«
künftig des Nachmittags um 2 Uhr , bei Strafe eines immerwährende « Stillschweigens

( No. gr . Sllfftt ) »»d
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und der präclusisn erkannt . Uekrigsn« wird auf üllerhLchsse « Befehl , Vene» bei diesem
Immobile etwa! intereffirte » Milrtairprrssneo, deren Edefraurs und noch unter Väter«
licher Gewalt stehenden Kindern , ihre etwaige Defugsamkeitlhiedurch ausdrücklich voe«
behalten.

2 Bcy dem Stadtgerichte zu Emden sind ad iustantlam des Kaufmann« D.
H. Vosberg daselbst , Ehictales wider alle und jede , welche auf da« , durch Provokant
tea von dem Aukmiener E . s von Letten xrisatim anerkanfte Wohnhaus in Comp . iz.
No . iS und 17 . aus irgend einigem Grunde einen Neal-Auspruch , Servitut , Forde«
ruug oder Näherkaufs-Recht i» haben vermeinen , cum termmo von drey Mouaken , et
reproductisnis präclusiso auf deu 4 Novembr. »ächstkünsrig de« Vormittags um roUhr
bei Strafe eines immerwährenden Stillschweigens smid der präclufioa erkannt . Uebri«
geus wird auf allerhöchsten .Befehl , denen bei diesem Hause etwa imereffirten Milikair«
Personen , dereu Ehefrauen und noch unter väterlicher Gewalt stehenden Kindern, ihr«
etwaige Drfugsamkeit hiedurch ausdrücklich Vorbehalten.

z Oie Geschwister Agge , Frauke , lStientje und Fcerich Nicht« erbte« VS»
ihren weil . Bellern Nicht «ggen und Ljade Fterichs:

-) eisen Heerd Landes ;u Pilsum, groß9 ZTrafen, und
r) 9 Grasen Landes unter Mansschlacht.

Im Jahre 178 » hielten ße Erbkheiluug , da denn Agge Richt« »nd dessen Ehe«
frau Maria Siemens den Heerd cum anuexis und Frerich Nichts die 9 Grasen Landes
bekamen , welche über diejrJmmoblliaEdictales autgrbracht ihaben.

Es ist demnach , mit Vorbehalt des Rechts der Militairperfonen , dereu Ehe,
frauen und noch unter väterlicher Gewalt stehenden Kinder , citatio edtctalis zur Angabe
und Justificatioa wider alle alle und jede, welche auf besagte Jmmobilia ex capite creditk,
hppotheeä , häredrtatis , retractut, srruitutiS , reoviouis, vel ex alio quocumque jure
reali , Ansprüche zu haben vermeinen , eum trrmiuo .voo 12 Wochen et präclusiso auf
deu 6 Novembr. vächstküuftig , bei Strafe eiues immerwährende« Stillschweigens er«
kanuk. Pewsum am König!. Amtgerichte den 31 Julii 1 794.

4 Don dem König ! , «mtgrrichte zu Emden werden - — klos mit Vorbehalt
der Rechte der ins Feld gerückten Militair und derer braenftlbeu in dem Edikte vom
Ateo Sepk. 1792 h . r . gleichgeachteten Personen — alle und jede , welche auf de»
deaeu Eheleureu Baje Jans und Greste Bajeo ;u Neupolder von der Hermauna Harms
Gossrlaar verehelichte Cramrr zu Weener verkauften achten Thril an einem Erbpacht««
Platze auf dem neuen Polder , welche der weiland Harm Freercht Goffelaar vor«
- er besessen , eia Eigenkhums , Pfand , Dirnstbarkeits , Beoäheruogs und sonstiges
Real -Recht habe » mögteu , öffentlich vorgeladeu , innerhalb 12 Wochen spätestens aber
am i7lrn Nov . dieses Jahres ihre Ansprüche aMmeldeu , und deren Richtigkeit nach«
tuwkiseo , unter der Warnung:

daß die Ausbleibende damit werden präeludiret , und ihnen sowohl geges die
Käufer , als gegen die Ich etwa meldendezur Hebung kymmend ? Gläubiger rin
ewiges Stillschweigen werde aufrriegek werde», s
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x Bev dem Stadtgerichte zu Emde« sind ad instantia« det kandfthaftttche«
Ädmrnistratoris Hcffssngh daselbst , Edictales wider alle und rede , welche auf den durch
Provokanten von dem Vierziger O . N . Tire kr privanm anerkaufrer . Gaur « in Comp.
18 6) 0. 92 aus irgend einigem Grunde einen Real Anspruch , Servitut , Forderung
oder Mberkaufsrecht zu haben vermevneu , cum termlno von 9 Wochen , ei rcprvdu-
ctiS 'Ns präclusiss auf den i ; ten Nssember nächstküuiiig des Vormittags um ro .Uhr,
bey Strafe eines jmnierwLhreuden Stillschweigens erkanrt . Ucbrjgcns wird auf aller«
HSchß - n Befehl , denen bey dirsem Immobile etwa inttreffnten M litairpersonm , de«
r - n Ehefrauen , mrv noch unter vLrerlschsr G . wait stehenden Kruder » , hiedurch aut«
brückirch ihre etwaige Besuzsamkeit vorbehalkm.

6 Der Jan« Jke» erhielt lvvr Jahren von dem weil. Hiurich Iaussen vier
Diemathea Landet beim StufcrsiWege im Lintelermarfcher rkeu Rvtt Nr . ib . ia Erb«
pacht . Er dauere darauf eis Haus und verkaufte sodann dieses Immobile , fub dato
den iZ Sepk . 1784 wieder privatim an den jetzigen Besitzer Otto Arie « , weicher wider
alle unbekannte real Prätendenten Tdicrales extrahiret , «ab dato erkannt worden ; alt
werden alle und keSe , welche auf dieses Hans und Land aus irgend einem Grunde real«
Forderungen , NLhrrkanssrecht, Elgenthums » Drenstbarkeitsrecht oder sonstige An»
spräche zu haben vermemeo , hiemit ediekaliter citiret und aufzefordrrt , sothanr An¬
sprüche innerhalb 9 Wochen , längstens aber in dem präklusivischen Reproduktion«»
Termin den 6 December a curr . io Uhr vor hiesigem Gerichte anzngrbsn und zu justifi«
« irea , unter der Verwarnung:

daß die AusbieiSevLen mit ihrenetivsi'ges real« Ansprüche » ans dasGrundstück
präcludivet , und ihnen deshalb em ewiges Stillschweigen auferlrget werden ssSe.

Den Militair , und denselben gleich geachteten Personen werden ihre Gerechtsame ex
edicts d. d. z Sept . 1792,ausdrücklich Vorbehalten . Signatum Norden im Königlich
Preuß . Bmtgenchte den 20 Septembr . 1794.

7 Vom KSmgl . « mtgerichke zu Aurich werden — mit Vorbehalt der Rechte
der ins Feld gerächten Militair , und der , deneuselben im Edikte vom z Sept . » 7§ r
h. i . gleich geachteten Pecssuen — alle und jede , welche auf eis Haut und Satten z«
Ochtelbnhr, angeleget , auf einen , zu des weil. Gerd Janssra vormaligenhalben Heerde
daselbst, gehörig gewesene« , von dessen Erben au dessen weil . Wiktwe Christian Maria
Eiben üsergrtrage»« , Stücke Greede, und welche Besitzerin hierauf dies Haut mit
Garten auf ihren Sohn Erbe Gerde« vererbet hat, dessen Elben Rrwert Wi cken , alt
kuratsr des mit Ianaa Maria Gecdes ehelich erzeugten Sohnes zu Ochtelbnhr , die
Banke Gerbet , des Claas Ockeu daselbst Ehefrau , und Maria Judith Gerde« , det
Aapke Albercs zu Riepe Ehefrau , aber solches jetzo au Weert Wsertt daselbst pusalim
verkauft haben , eiu Elgenthums « Pfand < Dienstoarketts « Benähemngs « oder sonsti»
get Real - Recht haben mögten , öffentlich vorgeladen , innerhalb 9 Wochen , spätestrnt
am § December d . I . ihre Ansprüche anzumäden, und deren Richtigkeit nachzuweisea,
unter der Warnuuz , daß die Aurbleibende von diesem Hause mit Garten werden prä«
eludirt , und ihnen sswol gegen den Provo -anten , als gegen die sich etwa meldende, zur
Hebung kommende Gläubiger , «in ewiges .Stillschweigenwerde auferlrett werden-
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8 Nachdem über das Vermöge« ! des Echifsjimmermeisters Rlckles Lörue«lint beim Neuharrlmgrr Syhl , bestehend in zwey Wohnhäusern am gedachten Syhl«ebst ZubehSrungen , einem mit seinem Bruder gemeinschafttich habenden -Helling undcirca 4502 Gl . Ausmienerey Geldern »r . per Derr . vom r zteu April a . c. der Coveurseröfaet und ein offener Arrest erlassen worden ; so werden mit Vorbehalt der Rechte dertnS Feld gerückten Militair und der drnenselben im Edikte vom ztru September 1792gleichgeachteleu Personen, alle und jede / welche auf diese Vermögens -Masse aus irgend« inen, Grunde , einen Anspruch und Forderung zu haben vermeinen , insbesondere derauf See -Reisen sich befindende klae« Janssen Cornelius , dessen Aufenthalt unbekanntist , wegen der für ihn auf dem -Hause beim Syhl eingetragenen icroRkhir . nebst 6Drttlackrn« und io Hemden, oder dessek Cessionarim und Pfand - und Briefsinhader,Hiedurch edietaliter vorgsladeu, solche ihre Forderungen innerhalb Z Monakhro undlängstens in termino peremtorio den 26ten Novemb. entweder persönlich oder durcheinen zulässige« Bevollmächtigten, wozu die Justiz kommissarien Börner und Stäres,bürg vorgeschlagen werden , avzugeben und rechtSerforderltch uachzuweisen ; unter derVerwarnung:
daß die Autbleibendemit ihre » Ansprüchen au dieser Masse präeludiret, und ihnendamit gegen die sich meidende Gläubiger «in ewige « Stillschweigen auserleaetwerden solle.

Zugleich wird alle» denen , welche von dem Gemrinschuldnrr etwa« an Gelde, Sachen,Effekten und Drirfschaftea unter sich haben , ausgegeben , solches dem Amtgericht ge.treulich anzuzeigeu , uod mit Vorbehalt ihrer daran habenden Rechte in das gerichtlicheDepositum abzuliesero ; unter der Warnung:
Daß wenn demohngeachtet etwa « bezahlet oder ausqrantworket würde, solchesfür sicht geschehen, geachtet , und zum Besten der Masse anderweit beizetriebenwerden solle - Wenn aber der Inhaber solcher Gelder oder Sachen dieselbe ver¬schweigen oder zurückhalten solte , er noch außerdem alles seines daran habendenUnterpfands - und andern Rechts für verlustig erkläret werden solle. SignatumEsens im « mtzericht den 8tes August 1794.

Bölling.

9 Alrich Deren« besaß eiuen Platz zu Amdorff, den er per testamentnm sei-nem Sohn Diecke Alrich « vermachte, weicher auch nach Inhalt solchen Lestameukiseine Geschwister abgefuvdrn. Diesen P !a; hat Diecke Alrich« seiner Schwester SohnJohann Jobansen Loerhoff , und seiner Ehefrau au Elise Hinrich« Siccama BrüdernTochter Antje Behren « de « Loerhosss Ehefrau wiederum Lbergetragrn, damit uuu solcheBesitzer und deren erben für alle künftige Ansprache gesichert seyn möchten : so hat der,ftibe edictales wider alle so aus solchen Plaz und auuexeu , ex capite crediki , retractus,Heredität !« , servitukis , aut quovi« alis Spruch md Fsrderuog zu haben vrrmeyuen,gebeten , welche auch per Oeeretum von 1 Sept . cum termino ad aouokandum von 12Wochen et reprvdmtisnit auf den iz Decemb. instehevd , jedoch mit Vorbehalt allerdenen Militair und mit denselben gleiche Rechte habenden Personen etwa zustehenbenjurium «ach dem Sdieko regio vom z Septb . 1792 bey Strafe der Abweisung , erkannt.Stickhaosen im «königlichen Amtgerichteden r Sept . 1794.
ro



io Ueber de » Nachlaß de» Mauernm'
ster Harm Hiurich BusSkoo! ist der erb.

fchsMche klqnldatios«.Projeß rröfnrt — sämtliche kreditore« werde» daher vorgela-
de» in 9 Woche» spätesten« tu termino den 9ten Decrmb. ihre Forderungen bey diesem
A-ntgrrichte anzugebrn — sonst sie aler ihrer Vorrechte verlustig erkläret und nur an
datjrnige hinverwiesen werden sollen , war nach Befriedigungder sich gemetdeten Gläu¬
biger übrig bleibt . — Den Militair Personen werden nach dem Edict vom zten Sep¬
tember r 792 die Gerechtsame Vorbehalten . Leer i« Amtgericht den Lslen Sptb. » 794.

n Oie testamentarischen Erben de« weyl. Melchert Folker « Groenevrld zu
Eoldemunuicken , Folkert und klaat Groeneseld, Kinder de« Hiuderk Folker« Groe.
ueveld. zu Emden , Mann; Folker « Groenevrld und Greetje Peters , Tochter von weil.
Siamke F . Geoeneveld , de« weil. Hinrich Gryse Eoemann « Wittwe zu Werver-
übertrugk» den zu Herenborg belesenen Heerd Laude« ihre« Erblasser« , nebst iz dazu
von Hero Garrels erkauften Grafen Grünland , ihren Müerben dem Everr Folker«
Groenevrld . Nieser hat um Erösaung de « Liquidation « ,Prozesse« angrhalten , wekcher
erkannt ist . ES werden daher , jedoch mit auldräckiichem Vorbehalt der Rechte der
Mriilair - Perfonen nach dem Edict vom zten Sept . 1792 , alle und jede , die au « Erb»
Näher> Pfand - oder einem andern dinglichen Rechte , Anspruch an diese Immobilien
jv haben vermeinen , vorgrjaden, solche bei diesem «mtgerichke innerhalb z Monaten
et präclusivo den 29ten Deeembcr cur . aozugeben , widrigenfalls sie damit präcludiret,
und ihnen eis immerwährende« Stillschweigen, in Hinsicht der Grundstufe und de«
jetzigen Besitzer« auserleget werden soll. Leer im König!. Amtgerichk, de« raten Sept.
1794.

12 Auf Ansuchen de« weil . Haurmanv« Frerlch Jausten Wittwe 'zu Reer« ,
sum ist , wegen gewisser , denselben vermöge Kaufbriefe « vom i6Septembr. 1794
von dem hiesigen Peldemüller Johann Tönje« Mammen privatim verkaufter zwei Die»
mathru Lande« unter Reersum und SchwitterSsum im Osterhammrich belegen , bei dem
hiesigen Hschgräfl. Gerichte ein öffentliche« Aufgebot wider diejenige , welche au« irgend
einem dinglichen Rechte , r« s?y Eigrnthums - Pfand « Dienstbarkeit« « Räherkauf« ^
oder frostigem Rechte an gedachte 2 Diemakhe Lande« Anspruch machen zu können,
vermeinen wögken , per decretum vom17 hujus erkannt, und Terminus zur Angabe
solcher A nsprüche und Forderungenvon 6 Wochen längsten«, und peremtorie aber auf den
6 Rovembr. uächstküaftig unter der Verwarnung angcfttzet:

daß die auSbleibendr Real,Gläubigerund Prätendenten mit ihren Ansprüchen an
vorbesagte 2 Diemathe Lande« präcludiret, und ihnen damit «in ewige« Still¬
schweigen sowol gegen die Käuferin und nunmehrige Besitzerin derselben , al« die
auf den Kaufschilling etwa Anspruch machende Gläubiger auferleget werde«
solle.

Jmmitkelst bleibetvor der Hand dueku de« Allerhöchsten Edict« vom z Sept . 1792
den Militair und denselben gleichgeachletrn Personen ihre Rechttbefugsamkeitau diese«
Immobile ausdrücklichVorbehalten. Gegeben Dornum am Hochgräfi . Gerichte den
17 September 1794 . v. Halem.

iz Nachdem her im Hypothekrnbuchdiese- «mk-, Benser Vogkep fnbNr. §.



Fol . zSrg reMckrte Platz , groß zo ;/s Dir mach Marsch samt Haut vnd Morast/
weichen der Zolckrrt karuert von der kandesherrschafrin Erbpacht erhalten , schon vor»
längst , wki ! von ihm nicht Prästanda prästiret worden , wieder verlassen , und Seiner
König! . Majestät in Preußen unftra aklergnädigstrsLandesherr« anheim gefaste« und dis»
her admiristrirek worden , anjetzsaßrr von neuen an einen ßch dazu gemeldet . n wieder
ausgechau werden soll , und deshalb per Refteipkum csmeraie vom Lyiea vorigen Ms»
nats allergnädigst befohlen worden, eine Edictalvsrladuss aller unbekanntesCreditorea
vnd Prätendenten ergehen zu lassen ; so werden hiedurch alle und jede , welche an gedach»
kes Platz eines Spruch oder Forderung , es ftp ein Erbrecht oder wegen Schulden vom
vorigen Besitzer herrührend , zu haben vermeinen, und Prästauda zu prästiren erbilhig
fimd , hiedurch edictaiittr aufgefsrdert , sich längstens sin trrmirro den rten December
damit zu melden und solches Anspruch zu justisicircs , widrigenfalS sie zu erwarten: daß
sie in esntumariam mit ihrem etwaige « Recht abgewiefts und der Platz dem Königlichen
Fisco , srey von allen privat - Schulden werde zuerkannt werde» . Signatum Esens im
AWtzericht den 8 Ockobrr 1794 « Bölling.

14 Von dem König ! . Amtgerichte zu Emde» werden — biss mit Vorbehalt
der Rechte , derer ins Feld gerückten Militair «nd der denenselöen im Sditte vom Zten
September 1792 gleich geachteten Personen — alle und jede, welche auf die , dem Peter
Dhessea zu Hanenborg bisher zugehörige , von dem Heit Peters hrrröhrrrrd: 8 >/4 Grasen
«ander unter Euurhuftn Helegen , welche der Jan Hemmen durch Rährrksuf an sich
geigen , und ihm per sentenkiam vom r Septembr . curr zuerkannt find , rin Eigen»
lhums » Pfand - DienstSarkeits . Brsährungs » und sonstiges Real Recht hab-m mög«
teu , hierdurch öffentlich vorgeladro, in 9 Wochen , spätestens aber am rrtes Januar
1795 ihre Ansprüche Sktumelden , und Heren Richtigkeit ugchjLweifto , unter der
Warnung:

daß die « uMeibend« damit werden präclndiret, und ihnen sowohl gegen den jetzige«
Besitzer Jan Hemmen , als gegen die sich etwa mÄdende , zur Hrbuug kommende
Gläubiger , eis ewiges Stillschweigen werde anfertrgrt werden.

r ? Dey dem Hochgräff. Gericht zn Eveuburg , hat der Werk da« Aswege zu
ksga , auf Eröfaung des LiquidattsaSprozeffej avzrtragm , über eia zu einem ganze»
Platz in Gerechtigkeit und Lasten liegendes ErbpachtS- Hsus cum aunexis, so er von denen
Eheleuten Lebbe Habben und Meeatje Harms Eggen zu Loga privatim erstanden ; die
dabey verkaufte Annexen sind:

«) das bey Lheilnng der Horst diesem Jmmsbili zugefallen« Stück ins Süden au
dem refornmteu Schullande beschwertet,

ö) eia volles Lsrfmohr auf dem Loger Morast Ol , das Mohr der Lsger Kirche,
West , Lammest Janssea Bonn Morast,

c) zwey Kirchensitze in der Logar Kirche , nrmlich ^ in Nr . r . der Frauen und -/ ; i«
Nr . IO . der Mannrbäske

<i) vier Gräber auf dem Loger Kirchhof Süd , «rmrsgräber Nord , khristspher Gatt
reit beschwertet.

De « zu Fvjge ladet nun besagtes Gericht alle und jede , die an diesem Immobile oder
an - en benanntes Annexe» aus irgrod einem Grunde in sprcie aus Dienstbarkeit oder

Briiä-
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DeuZhernng Ansprüche zu haben verAeioeu mSgtea , hkemit vor , solche lnverhalb neu»
Woche« , f- ngAen« aberin de« auf dga 27tea Dec . c. a . angesrtztea peremtorischen Der-
mia Hieselbst anzugeben und zu rechtferligeu , unter der ausdrücklichen Verwarnung:

daß in Entstehung dessen , allen so sich uicht gemeldet , ein ewiges Stillschweigen
anferieget, und sie mit ihren etwaige « Ansprüchen präciudiret werden sollen.

Jedoch bleibet nach allerhöchster Vorschrift , denen Militari !»«- , Einhalts Edicti d«

z September qnävis competentia ausdrücklich Vorbehalten.

16 De, de« Stadtgerichte zu Emden , find ad instantia«, der Accise Schrei«
Hers Jan Camper daselbst , EdictaleS « ider alle uud jede etwaige Real PrätendenteS»
Deaäherer , Ceffionarir» , oder andere etwaige Brief - . Inhaber , m-besondere wider
die etwaige unbekannte Erben der « eil. Lrientje Gerde« Holthvis sodann dir übrige
m,bekannte Erben de- weil . Accise Diener « Himich Hvlthuis , da- demfelbeo von ge¬
dachte « Hmr . Hrlthms Witwen Agnetha Eissen de Witt privatim verkauften Hautet
a« der Spiegel ' Straffe hirsklbA in Lomp . 5 . No . 2 , znr Berichtigung des tituli pss.
srssiouis cum termino von 9 Wochen et rrproductioni- prSclsstvo auf den 5 Jan . 179«
des Nachmittag« um 2 Uhr bey Strafe eines immerwährenden Stillschweigen - und der
präckusioa aller ekwaigen Nralpräteadentea in-öessndere auch getachter Erben erkannt.

Ucbrigent wird auf allerhöchsten Befehl , denen bey diesem Hause etwa intcressir«
ten MÜitair,Personen f deren Ehefrauen , und noch unter väterlicher Gewalt stehendes
Kindern , ihre etwaige Befugsamkeit hiedurch ausdrücklich Vorbehalte«.

» 7 Ein Hau - mit Scheune und Garten ; zu Wehner ,'m Mtttelrott » fiel dem
Menu » ter Haseborg in der Erbtheiiung des Menno Sieben - ter Haseborg Nachlasse-
zu . Dessen Erben , kucas ter Hasrborg , Oncke ter Haseborg , de « Willem Antoni
Ehefrau zu Weener und Triakje Schulten zu Wlnschotr « , haben da « Immobile öffent¬
lich verkaufen lassen , und hat solche- der geheime Commerz -Rath Gröneveid ei standm.
Dieser hat r- privatim a» Jan Brrchtesende zu Weener übertragen, der auiEröfnunz
de- Liquidakion- ' Prozrsse- dieft- Hause- und dessen Kaufschißwz angrtragen hat. Da-
Amtgericht zu ilerr ladet deshalb alle und jede ( jedoch mit ausdrücklichen Vorbehalt der
RechteöerMilitairversoueu , nach dem Edict vom z Srpt . 1792 .) die aus Erb - N »Her -

Pfand « oder einem andern dinglichen Recht« an diese« Immobile und dessen KanfschMng
Anspruch zu haben vermeinen , rdictalitrr vor , sich damit binnen z Monaten , längsten«
in termino prklufivo dea 25ten Januar 1795 beim « mkgerichte zu meiden , unter der

Warnung , daß die au-bleibenden Real «Prätendenten mit ihren Ansprüchen präciudiret
und in Hinsicht de- Immobil, - , de- Käufer- und der Kaufgelder zum ewigen Stillschwei¬
gen verwiesen werden sollen . Leer im Amtgericht « den ro Oktober - 794.

?8 Zur Vorlegung de- finalen vistrrkutiont -PIan- in Sache« Coocsrsu « kevy
O - Switt Lrebitorum ist bey diesem Amtgerichte termino- auf de« 25 Oclob. präfi.
- irrt , in welchem Creditore- etwaige Erioneruugrn gegen die Distribution- « Art Vor¬
bringen müssen , widrigenfalls nachher mit würkiicher Distribution verfahren , und auf
Erinnerungen keine Rücksicht genommen werden wird. Signatum keer im Amtge-
pfchte den utrn Oeiobr . 1794.

Zur Publicarion der präelnsioasSentenz in Sacht « kitntisni - khieM wider alls
«uj
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auf Jacob HarmS Schmit tu Wehuer Nachlaß prätendirende ist terminu- auf de» Lzte»Ottsber hiefeibst festgesezt . Leer im Aarrgrrich: de» 11 ten Ott. 1794.

Notiflcariones.
1 Nachdem beym Waffer .Transport der fahrende« Pest vsu Aurich auf

Emde» , und wen» selbige bey eiatretender Gefahr , wegen Sturm , Finßeruiß und
Lreideiß , i« Rype übernachte » mußte, sich seither mancherrey Sisgea und Unorbnun»
gen hervor gethaur So hat ein Hochpreißl . Ge ^ eral- Psstamt per Skeseriptum vom izttn
August c. folgende vom hiesigen Postamts in Aatrag gebrachte Abänderung:

daß semlich die fahrende Post vou Aurich nach Emden , hmföhro in de « vier
Wintermonate » November , December, Januar snd Krbrnsr, statt wie bisher
Mittwochs und Sonntags Nachmittags , erst Donnerstags und Montag« frühe
um 6 Uhr von Aurich abgefertigt werden M.

gnädigst genehmiget. Es wird daher solches , und daß vorgrdachteAbänderung mit au.
stchmdm 1 Novembr. ihren Anfang nehmen , auch das Postschiff mit einem Verdeck
versehe» wird , dem Publiko hiermit bekannt gemacht . Aurich den 2 Sctsbr. 1794.

Königlich Preußisches Postamt.

2 Peter Suucken jv Westersander ist ein ganz schwarzer sTemling wegge«
lksmm« , von dem Haar vor dem Kopfe ist etwas abgeschnitten . Wer davon Nachricht
geben kanu, dem soll seine Mühe belohnet werde».

z Der Schutz - Jude Abraham Davids ia Efeus hat p!. min . izo bis 140
Stück Schaaf . und kämmerfrllr zu verkaufen.

4 Nachricht. Ans die unlängst angekündigte neue Auflage der Übersetzung
- er fünf Bücher Moses, von Moses Mendelssohn, u»ter dem Titel.

nehme ich bis Oster» » 795 Vorausbezahlung an a z Rthlr. in Gold oder 3 Rthl !8 M.
pr . Cour, für das Exemplar , auf Schreibpapier . Oer Verkaufspreis ist nach diesem
Termins 5 Rthlr. Oer Prospekt dieser neuen Auflage dem die nähern Bedingungen
der Pränumerationbeygefügt sind : ist bey mir erstens gratis zu haben . Da ich öfters,
besonders von der Jüdischen Nation hier aus dieser Provinz , auf dieses Werk « esteüuug
erhalten habe , aber nicht liefern konnte , so hoffe davon viel « Bestellungen ;w erhalten;
und deßfaüs ersuche um derenlbaldige Bestellung, die ich zurZeit promte besorgen werde.
Leer den zoten Sept. 1794. G . G . Micken , Buchdhäudler.

7 Der Ausmiener H. R . Storch in Emden machet hiedurch bekannt , daß er
wiklest ist , feiu am Apfelmarkt stehende« schönes Hans , Garten und Packhaus , ans
der Hand zu »erkaufen . Kauflustige wollen sich gram vNAs November uachstküsslig be¬
liebigst bei ihm melden . Zur Nachricht dienet , daß da« halb « KausprrtMA zu 4 pro E.
darauf stehe» bleibe» ka»u.
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6 Nachdem ein HochpreWches General ' Postamt »er Rejeripko « de dato
Berlin den zken September « . aut erheblichen Gründe» zu verordnen geruhet : daß die
bisherige Bremische Post-Taxe aus Kaufmanns - Güter und die deusrlbeu gleichzuachtende
Sachen lsolgesdergestalt in erhöhen : jo daß für Packet- und Sachen von Breme« nach
Aimch et vier versa

unter i Pfund — 6 GM
von ia z — — 8 —

. — z » 6 - — ir —
— 6 » io — — 16 —
— 12 - 14 - » - 22 —
— 14 ' 18 — — 24 —

— 18 ' 24 — — 30 —
und sodann von Sachen über 24 Pfund für jedes Pfund 6 Pf. oder 11̂ 2 Brot Porto ge¬
nommen uud berechnet werden — daß es aber in Ansehung der Personen Fracht , der
Gelder , Alten , gedruckten Sachen, Vi- tsalien und des Brief-Porto bey der bisher«'»
gen Taxe verbleiben — auch das vorstehende Abänderung mit dem isteo diesesMonats
ihre« Anfang nehmen soll ; so wird solches dem Public» hiermit bekannt gemacht. Au»
rich den zoten September 1794.

König! . Preußisches Postamt.
Mesinger.

7 Nachdem ein König ! . Hochpreißl. General- Post. Amt zu Berlin für gut
gefunden , die bey der fahrenden Post von Leer nach Oldenburg und Bremen und vice
versa bisher bestanden« Brief . und Päcketen Taxe vom isten Oktober 1794 an berge«
statt zu erhöhen, daß von solchem Zeitpunkt au

für einen einfachen Brief 5 Grste oder z ;/e St.
für Pakete unter i Pfund 6 Gryt
von 1 bis z Pfund - 8 Grot
— Z — 6 12 —
— 6 — 10 - - 16 —
— 12 — 14 - 20 —

— 74 — 18 - 24 —
— 18 — 24 - ZO - -

und was über24 Pfund wiegt per Pfund1>/ - Groten , sowohl hier in keer als auch
is Bremen genommen werden , in Hinsicht der PersonenFracht und GestPort» aber es
bey der bisherigen Taxe sein Bewenden behalten solle ; als wird solches dem corrkjprn»
direnden Public» hierdurch bekannt gemacht , keer den zosten September 1794.

König!. Preußl. Postamt.
Hilling.

8 David Oppenheimer in Esens hat pl . ml» , r -rc> Stück Felle von selbst ge¬
schlachteten Schaaken . Liebhaber können sich bei ihm cinfiaden.

- Bei kaffen Everks zu Ayenwolde stehet eine blau bunte im rechten Ohr
( N0 . 42 . Ggggggg ) durch .



durch einen Schnitt von unken km linken Ohre aber vorn dvrch einen Schnitt gemerkte
Zeerse. Der Eigeuthümer kann solche sofort wieder in Empfang nehmen.

rc> Die m der diesjährigen' General . Versammlungam yken Julp von den
Interessenten der Königlichen Preußischen octroiirttn Hering « - Fischerry - Sompagnie
vorgefchlagrne AuSzaluug einer Dividende von 5 pro Lenk vom Gewinn des vorigen
Zarge« , wird hiermit bekannt gemacht , wie auch daß man sich wegen derselben
Empfang der miti November d. J . seine» Aafargnimmt, zu meide» habe, als

Am komtrir , im Emden,
Bei den Herren Carl Ludwig Brauer et Sohn in Bremen,;
Lei de » Herren Martin Dsrner in Hamburg,— — «ugust Gottlieb Pirsch « ! sn-l in Magdeburg,— LSrger et Sohn , irr Berlin und— — khristian Heinrich Steinicke in Stettin.

CMdr« -es -ten Ortober 1794 - Die Dirertore-.'
Msureabrecher . Lödeker. Schuirmantü

11 Nachdem man vernommen, daß viele kn der Meinung stehen, daß dtt .La¬
berdan , wovon

dir ganze Lonne 26 Gulden Holländisch.
» halbe » iz 1/4 « «
» viertel > - »
» achtel , zr/r . :

kostet , im Preis werde herunter gesetzt werde» j so wird hiermtt bekannt gemacht , daß
solches dies Jahr keinen Platz «ehmro kann , weil der Fang nur lehr gering ĝewesen.
Liebhaber melden sich wie gewöhnlich am Lymtoir der hiesigen Hcri»g<fischerey>kompa»
gsie. Emdeu den rttu October 7794

12 Sekrn Eiben zu Pewsum hat leine
' 'Haber . Grützmüh!« sj« verkauffen .'

Wer solche z» kanffea Lust hat , kau» sich bey ihm melde».;
rz Aus dem Fahnster -Krug stehet ei» roth jung Brest aufgeschüttet , gemerkt

tm linken Ohr mit einem Schnitt vor dem Ende und vom rechten ein Stück vorne ab,
der Eigeuthümer kann sich fördersamst melden , und selbige « gegen Erstattung der Ko¬
ste« abholrn , sonst wird es zum Besten der Armen verkauft.

74 Dieievigen , so etwas zu fvderu haben an des Nachlaß der hirselbst ver«
storbeueo Witwe I . van «uirrn grborne Aathlrff , werde« ersuchet , sich drshaib mncr-
halb 6!,Wochen bey einem der beiden bestellten Leßümrnts - S- ecutorrv , Kausieuteo Ge¬
brüder H. L. oder r H . Rivgius hiefrlbst zu melden , welche Beralung leisten werde«.
Emde« de» 1 zte » Octob. 1794.

iS Derschirdrue alte «och brauchbar« Oese » , worunter zween sogenannte
Taldecker mit Aussätzen , stehen i» Aurich i«m Verkauf, Nähere Nachricht lbei de«
ImmttMister Diedrich Iavssea.



? 6 Da- Ostfricfifche Prediger Deskmai, welches durch die
'

sorgfältige M«
Mhuug des Herrn JnspettorS Rrershemius zu Weene , nicht mir in Absicht der Luthera¬
ner , sondern auch vorzüglich der reformirtes , so viel nur möglich gewesen, vollständig
vermehrt «m vieles berichtiget,' und fast ganz umgrarbeitet worden - ist nunmehr»
so wett abgedtuckr , daß es in einigen Wochen lfertrg gelchaft werden kann . Unkosten
und Mühe habe ich bei dem Druck gar nicht gescheutt, ich habe daher das hofunngs-
volle Zurranen, daß auf diese Bekanntmachung, sich noch vieie Snbscridruten je eher js
lieber melden werden. In Weener hat Herr Landidai Fastens« diez Mühe des Sub,
ftribentsnsamleos gütigst überuommr» , der Preiß bleibt wie bekannt r Rthlr . auf
Druckpapier und l Rthlr . 27 str. auf Postpapier, Auch erwarte ich , von alle«
Herrn denen ich es übertragen, mir ft bald möglich Nachricht von den Gubftribeute«
aus des . lHrn . Prediger Stracke Predigte« , und der. Oßtursischen Mannigfaltigkeit»
tu gebe» . Aurichdea irtea Ociob . 17 - 4.

Schulte , Luchdrucker.

17 Das Ediet wider den Mord unehelich gebohrner Kinder und brr Verheim¬
lichung der Gchwaugerfchaft, ist auf dem Rummel des Stathhauses und an den mehr¬
mals bekannt gemachten Oettern , bey geschehener Untersuchung affigirt befundru worden,
weiche« von wegen Bürgermeister und Rath hieurit bekannt gemacht wird. Emdä in
Curia den rote« Otteber 1794.

18 Van ^veZen 8 ur § srmeekeren en Rasä äer Lbnä Lmäe»
worä kiermeäs dezent ZemaZkt:

1) änt ten clienlle van 6 e vasi 'L in 6 s V/sKer -klems eis .kleine
Lnsp op liet Mlsnä Lorkum verleb i8 , <lu 8 äat een Lelripper
<le VVeker Klems xvillentls inrieilen . tlsLe kleine l^L3 p re Zs in
<le Xerk -Ioren vsn Lorkum brennen moet , en vervol ^ ens
vp Liren Lours veräer invsren knn tob nsn äe bo § d van
Lorkuin

2) Oat den § ebruik vsn lieb kiomme § ai: Irvee kleine Kasten nul¬
len xepiaatll >vorZen op lieb OollernZe vsn lret Lrlancl öor-
kum , Llevvelks deirle I^aupen een 8 clri » oer , uit 2 ee komentie
en lret kiommexnt ^villenäe 33 n<loen , in mulkanäer moet
bren §en , rullenäe , om <lit Xee § at te vinäen , ä3srvoor een
rooäs Ion op 26L vsnm § ele § t wnräen , maar binnen L3N
detKniller krk 23 ! sen ckr^ ivZken Zevorpen vvor<5en , Zie me»
Lsn Ltuurboorcl moet liouclen en alLäan cie K33PLN verlLts » .

ry Oer Iastrz -Ratb Möller in Leer , wlli sein von Harm Hinrich Borgermann
keivohukrt Hass und ErbpachtS Land ju Rorichwohr , auf May t795 anzutretru, vrr<
kaufen .) Krdmgsuge « stad bep ihm und dem Borgermaun iu erfahren.

2T
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20 Wenn ein jünger Mensch von guter Aufführung , Lust hat sich als Jäger
Süd Gärtner zu vermirkhen , so kau» ein solcher bey mir aus rorlheilhafte Bedingungen,
entweder gleich oder auf Ostern dieftu Dienst antreten , und sich deshalb je eher je lieber
bey mir melden . Fikrnshoit j» Thunum den rzen Ortoder 1794.

Kettlrr

21 MiktirA dieser mache ich öffentlich bekannt , daß ich eine Ladung bestes
Englisch Krön Glas erhalten, und kann ich einem jeden nicht allein mit dieser , sonders
auch mit Braunwalder Gunkelsch und imhrern Sorten oberländisch auch böhmisch Glas
nach Genügen in billige» Preis bedienen ; nächstem nehme ich auch alle Sorten altes
Eisen zu einem wetthsindendeuPreis an . « rieft bitte ru frankiren.

Christ . Friedr . Müller,
auf der iangea Straße in Breme«.

2s « ry der Wittwr Dose zu Wolthusen stehe» vier braune Kälber aufgeschöt«
tet , worunter eins etwas Wmstiz um den Kops H . Diese Kälber sind gemerkt durch
einen halben Mondförmigen Schnitt von unten im rechten Ohr , und eisea Schnitt
vorn im linken Ohr . Wenn diese vor Ablauf dreymaliger Publikation von den Etzen«
thümern nicht ausgelöset werden gegen Ersetzung des Schütt , und Auttergeldes, so wird
man um de» öffentlichenVerkauf «»halten. Wolthusen den i4te » October 1794.

Dose.

23 Meyer Jacobs und seine Gebrüder , find willens am 21 October ein
fettet Kalb von 21 Wochen plus minus 400 Pf . schwer , welches von Jana Eissen
S . iacker gemästet worden , durch die Stadt zu führen, und denselben Abend zu schlach¬
ten . Dieses Kalb ist so fett , als bey Meufchrn denken hier keines gerreM ist . .Solle
jemand vm diesem Kalbe was gefällig ftyn , der wird freuLdlich ersuchet sich zu melden.
Norden de » i 4 Oct . i 794 -

24 Die ziemlich große , aus mehr denn 50 Meistern bestehende Weberzunft
in Norden verlanget einen löchrigen Reitmacher. Derselbe kann davon recht gut bür¬
gerlich leben. Wer Lust hat die Reiten zu verfertigen der beliebe sich je eher je lieber
bey dem Altmeister Albert Chrisisffers in der Kirchstraßr zu melden und in Unterhand¬
lung zu treten. Norden den izten Ott . 1794.

25 Im Norder Schutt Kaven steht schon seit 5 Wochen eine blaubrmte Ferse
aufgeschüttek , welche in Lintel gefunden worden.

Der Eizenthümer mvß sich innerhalb 14 Tagen beym Amtgerichte zu Norden
melden und legitimrren , widrigenfalls dieselbe zur Bezahlung der Fütterungs - Kosten,
wird öffentlich verkaufet werdea. Signatum Norden im K. Pr - Amtgericht de« i ztrn
Octobr. 1794 . . Hoppe.

26 Et sollen am roten November dieses Jahres , als am Montage , zum
Behuf der Riederemsischeu Deichacht um auf künftiges Frühjahr ohnweik der Knock«
abzuiikftt« an Mindestannchmende avssrrdnngen werde « ; pl. min. 500 Laßen Flinten-

strine,



steine , 500 Laste» röche Steine und zo Fahm Faschiene» , Liebhaber dazu können sich
gedachtes Läget m der Königlichen Rente » zu E .nden Vormittags um io Uhr eiufin-
den , die Cssditisnes vernehmen und »ach Gefallen aunkhmeu.

27 Am zoten O -ksber 1794 , sollen in des Kaufmann klausseu Hause zu
Braake , Nachmittag um 1 Uhr folgende im Herbst 1792 au« dem Schis Harmonie
Tap . John Harrifsn so von St . Tsmas nach Altona destinirt gewesen und bry der In¬
su ! Splkeroge m der Nordsee gescheitert , geborgene Väter öffentlich meistbietend ver,
kaufe werden.

1 ) Gn Stück Magahoni Holj in de« Hrn . kancelley Assessor Aren « Distrikt bey
Lrttei « liegend No - 6r , 12 M § lang , rr und 21 Zvll kant.

2) Achtzehn Stück Magahoni Holz in de« Hrn . Amtsvsgt Wardenburg District
so ror ses Oberlstsra Schröder Hause bey Fedderwarden liegen , nemlich

No 86 . 10 i/rZuß lang i8u . rgZoükant . No . Z8. n >/rFußlang 18 v. 20Zoll kant.
- ig.

40.
lö.
69.
i7-
8i.
6 ) .

- 82.
Z)

6 dtt.
II -/r dlt.
12 dir. -
m/idtt . -

6 >/4dtt . -
ir dit. -
5 ;/ » dtt . -
12 dtt . -

Ist ' 2l
17 - 20
18 > 24
20 , 24
17 - 20
so - 20
17 - 20
17 - 21

75 -
64.
9 -r.
19-
Z9>
8Z.
14-

11 ,/r dit.
9 ?/4 dit.
II
11
10i/r
y '/4
9
II

dit.
dit.
dtt.
dit.
dit.
dit.

18 - 22
17 ' 24
14 « 2Z
18 - 28
i ; - 16
18 ' 24
18 . 24
14 » 20

WS.

- 7 Stück Mahagoni Holz ?in des Hrn . Haupkmann Köhnemans District bey
Ish . Hinr. Klut Hause bey Tonsens am Deich.
6 . 11 Fuß lang 18 u . l 7 Zoll kant. No . 8 s . n Fuß lang 20 u. 2» Zoll breit.

So . io 1̂ dit
41 . l l i/r dtt.

6 dit.
A -1/2 dir.

y ?/4 dit.
61/4 dit.
i 2 '/4 dit.
6 -/6 dir.

- 4-
- 8 .
- 5.
- 9.
- 57
2o.

22 -
18 '
17 '
*4 -
ly.
19
17 .
i?

22
19

22
18
24
22
19
22

— 14
- 5Z.
- 54 -
— 71.
— 48
- 6Z.
— iS-

9 '/ ^ dit.
i l dit.
i r i/r dit.
s -/6 dit.
? ;/4 dit.
m/4 dit.
5 ^ 4 dit.

- 8
18
17
14
22
17
18

19
21
19
18
22
20
20

4) 4 Stück Mahagoni Holz in des Herrn Amtsvozt Gsthrr District bey dem Kauf-
mauu Grmffea zu Brake.

Ro . ir . 5 -/6 ZuSlaag 18 u . 19 Zoll kant . No . y ; ^ io -/ ! Fußlang i8ir . 19 Zoll kant.
— 29 . 5 ?/4Füs !anai9u . 22 - Ko . 6l . H '/rFußiaNg I8U . 2Z . - --

Z ) Eine Paney Baumwolle , ein volle « Faß uvd ein Faß worin eio Rest Rum in
allem eirca - s Anker bry dem Kaufmann kiausseu zu Braake befindlich.

Obige Sachen könne» aa obbestrmmten Oettern vorher besehen werden . Liebhaber
wolle» sich aa gemeldeten Tage und Orte eiufinden und kaufen.

28 Der Hausmann Ulfett Niclasseu zu Frepsum, ist Willens seinen Hrrrd
Landes , groß 83 -/ - Grasen Grasland , aus der Hand zu verkaufen . . Liebhaber könne«
sich desfall « bey ihm eiufinden und aceordireu.

29
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29 Liebhaber der Musi ? kSsuru hier in Norden ein FZgel -Förtepiano kaufe«,
weichet vorzüglich zu «roßen Musiken und Esncertt » als begleiteudes Instrument ju ge«
brauchen tß . Der . Tischler Peter Mt Peters giebt nähere Anweisung.

32 Nachdem ich von einer Hschpreißl . Krieget und vomakuenEammer die
Er 'aabniß ierhalten , wich hier alt Färber uiederlassen m mögen , und nun auch schon
rvürkiich mit meiner Färberey wohnhaft augrsetzk habe , so ersuche ich , mich mit vieles
Aufträgen zu beehren , webry ich meid«, daß ich auf «Le Sorten Seiden , karuuen»Linnen uud Wolleozeug zu färben verstehe , und einem jeden für die billigsten Preise zu bk«
HM >ln verstmche . Große Behn des röten Oktober i 7 S4>

JanSroethoA
"

Verlobungs - Anzeige.
i Allen rmseru « vverwMdken , VSunrrn und Fr -undeu machen »vir unsere Heu«

tkge Verlobung schuldigst bekauat, uud empfehlen uns ihrer ferner« Gewsgrnheit unS
Freuudjchaft. Jever und Leer hm 5 len Oettbrr 1794.

G. W . Thümmel , M . k. Weyers.

Todesfälle.
I Sr hat hem allweisen Herrscher gefallen , unfern im Lebe« vielgeliebten Sohn

JanLubbers amrten Octvber Mrezent 4UZr , in einem Alter von 37 Wochen zrvey
Lagen durch eine Krankheit von raum 4 Lagen , au» dieser Zeitlichkeit zu nehmen . Wik
machen dich» schmerzt Zen Verlust , aSen unfern nächsten Freunden und Anverwandte«
unter Verbittung schriftlicher Beyleidtbrzeugnug ergebenst bekannt- Holtgast de « 4ttnOktober 1794 . Jan Bruns.

L Am 6ten hmnt det Abrzdr , gefiel et dem lieben Bott meine Lhenre Ehe«
trau Aue Bette« Poppioga , im 4 He« Jahre ihres Alters , und im r7lea unserer vrr«
grügien Ehe , mit Hinterlassung 5 Söhne , ihr zeitliches Leben ein Ende zu mache« .
Di - fea schmerz ichsa Todesfall habe meinen Verwandten und Bekannten auzeigm wollen.
Schott den rrten Oktober 1794 . Habbo Saue « Dirk- .

3 Heute Morgen mn a o Uhr starb mrise geliebte Mutter Anna katharkva Bron«
dert , des weil. Easparus Andrea- Leltinz Witrwr in Amsterdam, im 79steu Jahre
ihres Altert , nach einer Krankheit so« wenigen Tagen . Ich mache hiedurch diesen
schmerzlichen Verlust allen Verwandten und Freunden bekannt , und verbitte mir^
überzeagt von ihrer gütigen Thetl«ahme, « Ile BeyleidsbtMgusgeu . Amsterdam de«
7Le» Oktober » 794 » Johann Hinrich Telting.

»



4 Nach eiuer haWhrises bedsLerniwörLigeoKrankheit endigte Friderich
Orutsch el am izken dich - sein trauriges Leben durch einen kaufte » Tod , welches
hiedurch brkauut mache. Holtzr.

5 Heute Morgen um 7 Uhr starb unser geliebter Vater Jan W . Smit as
ekner auszehreoden Krankheit im eiten Jahre seine « Altert . Diesen für un« herbes
Todesfall mache« wir unfern Freunden , Gönnern und Verwandte» hirmit schuldigst br»
kauut. Jemgum den iz Oktober 1794 . Die Kinder de« Verstorbene«.

6 Amiden dieses Monats Oktober gegen Abend zwischen s und 6 Uhr greug
unsere geliebte Muter , de « weil . Kaufmann D. k . Meeutz zu Reexsholt Wittwe, Anna
Maria , gebohrne Meppen , im 7Zteu Jahre ihres Alters , eben s, ruhig und Me , als
fie gelebet hatte , in eine drffere Welt ; welche« vnser» Verwandten nud sonstigen Freu«,
den mit geröhrteu Hem« ergebenst augrzeigt wird,

von ihre« nachgeblieberttü Kinder «^
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